
Gliederung der Botschaften des Vollzeittrainings 
im Herbstsemester 2009 

––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––– 
ALLGEMEINES THEMA: 

HAUSHALTER DER GEHEIMNISSE GOTTES 

Botschaft Zwei 
 

Christus als das Geheimnis Gottes  
in der Erfüllung der alttestamentlichen Prophezeiungen 

(1) 
 

Schriftlesung: Ps. 102:26–28; Jes. 11:10; 2.Sam. 7:12–13; 1.Mose 49:9; Ps. 45:7–8  
I. Christus ist der Schöpfer, der derselbe ist und dessen Jahre nicht enden – 

Ps. 102:26–28: 
A. Diese Verse prophezeien, dass der kommende Christus in Seiner Göttlichkeit der 

Schöpfer sein wird – Röm. 9:5. 
B. Dieser Abschnitt aus den Psalmen spricht auch prophetisch über die ewige Natur 

Christi – 1.Joh. 1:1; 2:13a. 
1. Christus ist derselbe (o. der ewig Unveränderliche), und Seine Jahre sind 

ohne Ende – Ps. 102:28. 
2. Er existiert als der Immerwährende von Ewigkeit zu Ewigkeit, der sich 

niemals ändern wird – V. 27–28a; 1.Mose 21:33. 
C.  Die Erfüllung dieser Prophezeiung finden wir in Hebräer 1:10–12: 

1. In dieser Erfüllung sehen wir, dass Christus der Schöpfer ist; als der Schöpfer 
existierte Er vor der Schöpfung – V. 10. 

2. Hebräer 1:11 weist darauf hin, dass die alte Schöpfung beendet, und dass der 
neue Himmel und die neue Erde hereingebracht werden; aber Christus wird 
derselbe sein, und Seine Jahre werden nicht vergehen – V. 12. 

3. Christus wird in Ewigkeit der Immerwährende sein; Er wird auch in der 
zukünftigen Ewigkeit für immer und ewig bleiben. 

D. Micha 5:2 offenbart, dass Christus in der Ewigkeit, vor der Schöpfung aller 
Dinge, existierte, und dass Er sich vorbereitete, um aus der Ewigkeit 
hervorzukommen und in die Zeit einzutreten. 

E. In 1. Johannes 2:13a ist der, der von Anfang an ist, der ewige, vorher existierende 
Christus, der von Anfang an das Wort des Lebens war; wenn wir einen solchen 
ewigen Christus auf die Weise des Lebens kennen, werden wir im göttlichen 
Leben reifen und nicht von Irrlehren betrogen werden, die behaupten, dass 
Christus nicht ewig sei, wie der Vater ewig ist – 1:1.  

II. Christus ist die Wurzel Davids und der Same Davids – Jes. 11:10; 2.Sam. 
7:12–13: 
A. In der Erfüllung von Jesaja 11:10 wird Christus in Offenbarung 5:5 die „Wurzel 

Davids” genannt: 
1. Diese Bezeichnung bedeutet, dass Christus die Quelle Davids ist; daher 

nannte Ihn David, der einer Seiner Vorväter im Fleisch war, „Herr“ – Mt. 
22:42–45. 

2. Die Tatsache, dass Christus die Wurzel Davids ist, bedeutet, dass Er größer 
als David ist; Christus ist mächtiger und siegreicher als David und besitzt 
Gottes Autorität in Fülle – Jes. 11:10; Offb. 3:7; Mt. 28:18–19. 



B. Die Erfüllung der Prophezeiung über Christus als den Samen Davids wird in 
Römer 1:3 gefunden, wo steht, dass Christus nach dem Fleisch aus dem Samen 
Davids kam; Christus war in Seiner Menschlichkeit ein Nachkomme Davids und 
stammte von David ab – 2.Sam. 7:12–13; Mt. 1:1. 

C. Christus ist sowohl die Quelle Davids als auch der Nachkomme Davids – Offb. 
22:16b: 
1. In Seiner Göttlichkeit ist Christus die Wurzel und die Quelle Davids; in 

Seiner Menschlichkeit ist Christus der Spross und der Nachkomme Davids. 
2. Daher ist Er, als die Wurzel Davids, der Herr, und als der Spross Davids ist 

Er auch der Sohn, der Trieb, Davids – Mt. 22:42–45; Jer. 23:5. 
III. In der Erfüllung der alttestamentlichen Prophezeiungen ist Christus der 

Löwe aus dem Stamm Juda – 1.Mose 49:9; Offb. 5:5: 
A. Die Prophezeiung in 1. Mose 49:9 vergleicht Christus mit einem jungen Löwen 

und einem lauernden Löwen – ein Symbol für Christus, der ein starker Kämpfer 
gegen den Feind und der letztendliche Überwinder ist; dies ist ein Bild auf den 
Sieg Christ über Seine Feinde in Seiner Kreuzigung und auf Seine 
Zufriedenstellung und Ruhe in Seiner Auffahrt, die das Ergebnis Seines Sieges 
sind – Kol. 2:15; Hebr. 2:14; Eph. 4:8. 

B. Die Erfüllung der Prophezeiung in 1. Mose 49:9 ist in Offenbarung 5:5: 
1. Christus ist der kämpfende, siegreiche, überwindende Löwe; Sein 

Überwinden qualifiziert Ihn, die Schriftrolle und deren sieben Siegel zu 
öffnen – V. 1. 

2. Als der Löwe aus dem Stamm Juda hat Christus Satan, den Feind Gottes, 
überwunden; Er hat dieses Problem für Gott gelöst und die Hindernisse für 
die Erfüllung von Gottes Ökonomie beseitigt –V. 5; Eph. 1:10. 

IV. Psalm 45:7–8 spricht prophetisch über Christus als Gott – Sein Thron ist 
immer und ewig und das Zepter Seines Reiches ist Aufrichtigkeit – und als 
denjenigen, den Gott mit dem Freudenöl über Seine Genossen gesalbt hat; 
diese Prophezeiungen sind in Hebräer 1:8–9 erfüllt: 
A. Christus, der Sohn Gottes, ist Gott Selbst; Er hat einen ewigen Thron, und die 

Autorität Seines Königreiches ist ein Zepter der Aufrichtigkeit – Ps. 45:7; Hebr. 
1:8: 
1. Dies bezieht sich auf das Herrschen Christi im Königreich. 
2. Christus ist Gott Selbst, und Er wird im Tausendjährigen Königreich der 

König sein, der über die ganze Erde herrscht – Ps. 72:8, 11; Sach. 14:9. 
B. Dass Christus Gerechtigkeit liebt und Gesetzlosigkeit hasst, bedeutet, dass Er 

die Dinge, die mit Gott in Beziehung stehen, liebt, und die Dinge, die mit Satan 
in Beziehung stehen, hasst; Christus liebt Gott und hasst Satan – Ps. 45:8a; 
Hebr. 1:9a. 

C. Weil Christus Gerechtigkeit liebt und Gesetzlosigkeit hasst, hat Gott Ihn mit 
dem Freudenöl über Seine Genossen gesalbt – Ps. 45:8b; Hebr. 1:9b: 
1. Wir sind die gesalbten Partner Christi; Er, der Gesalbte, ist über uns gesalbt, 

und wir, die Gesalbten, sind unter Ihm gesalbt. 
2. In Gottes Ökonomie wurde Christus von Gott eingesetzt, um Gottes Plan 

auszuführen, und wir sind die Partner Christi im göttlichen Interesse; Er 
wurde von Gott gesalbt, und wir haben für die Erfüllung von Gottes Vorsatz 
mit Ihm an dieser Salbung teil – Mt. 16:18; Hebr. 3:14; 2.Kor. 1:21. 
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